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Engel, noch weiblich - Paul Klee
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Liebe Leserin,
lieber Leser

mit ruhigem Ton, er wusste, dass seine 
Erscheinung bei den Menschen Angst 
auslöste. Maria blickte ihn mit großen 
Augen an. Ein Engel! Was wollte er nur 
von ihr? Gabriel sah, wie sie zitterte und 
sagte schnell: „Hab keine Angst Maria, 
du hast Gnade bei Gott gefunden.“ Sie 
vertraute Gott, sie hatte schon so viel 
Gutes mit ihm erlebt und er hatte sie 
nie im Stich gelassen. Deshalb wollte 
sie seinen Willen tun, auch wenn es 
ein großes Wagnis war. Sie war über-
zeugt, dass Gott es auch weiterhin gut 
mit ihr meinte. Also nahm sie all ihren 
Mut zusammen und entgegnete: „Ich 
will Gott dienen. Mir geschehe, wie du 
gesagt hast.“  Der Engel Gottes weist 
ihr einen neuen Weg.

Wir werden in der Adventszeit in der 
Bassumer Stiftskirche eine Ausstellung 
zu dem Thema „Lenk deinen Schritt 
engelwärts“ eröff nen. Sie alle sind ein-
geladen diesen Engeln der Ausstellung 
zu begegnen, wie es das folgende Ge-
dicht von Rose Ausländer „Der Engel 
in Dir“ ausdrückt:

Der Engel in dir
freut sich über dein Licht
weint
über deine Finsternis
Aus seinen Flügeln rauschen 
Liebesworte
Gedichte Liebkosungen
Er bewacht deinen Weg
Lenk deinen Schritt 
engelwärts

Es grüßt Sie herzlich
Pastorin Ines-Maria Kuschmann

Die neueste Ausgabe des Bassumer Kir-
chenboten liegt vor Ihnen. Sicherlich ha-
ben Sie schon bemerkt, dass er optisch 
anders aussieht. Unsere neue Layoute-
rin Karin Rosenbaum hat ihm ein zeitge-
mäßes Aussehen verpasst. 

So werden Sie künftig in der Rubrik 
„Liebe Leserin, lieber Leser“ eine Zu-
sammenfassung über die Themen der 
aktuellen Ausgabe bekommen. 

In dieser Ausgabe erfahren Sie etwas 
über die Ausstellung und Lesung unter 
dem Motto „Lenk deinen Schritt engel-
wärts“. 
Vorgestellt wird auch das neue Brot-für- 
die-Welt-Projekt, das in diesem Jahr aus 
Peru kommt. 
Die Freunde klassischer Musik infor-
mieren wir über die Aktivitäten der Kir-
chenmusik. 
Auch stellen wir den neu gegründeten 
Besuchsdienstkreis vor. 

Neben diesen Themen fi nden Sie natür-
lich noch viele weitere Informationen 
aus unserer Kirchengemeinde.
Viel Spaß beim Lesen 

Ihr Thorsten Runge

Ein geistliches Wort zum Anfang

Engel zwischen 
Himmel und Erde
Es ist schon lange her: Ich war ein klei-
nes Kind und bekam von  meiner Ur-
großmutter eine Kindergebetfi bel ge-
schenkt.  Drei Jahre war ich alt, als ich 
dieses Büchlein mit 
einer handschrift-
lichen Widmung 
überreicht bekam. 
Lange Zeit fand das 
Gebetbuch bei mir 
keine große Beach-
tung. Je älter ich 
wurde, desto kost-
barer wurde es für 
mich. Ihre persönli-
chen Worte mach-
ten ihr Geschenk für 
mich wertvoll. Die 
meisten Gebete, die 
in dem Büchlein ste-
hen, lernte ich aus-
wendig und habe sie oft gebetet oder 
sie wurden mir von meinen Eltern 
vorgebetet. Eines davon ist das Gebet 
von den „Vierzehn Engeln“. 
Kennen Sie das vielleicht auch? 

„Abends, wenn ich schlafen geh, vier-
zehn Engel mit mir geh´n, zwei zu 

meiner Rechten, zwei zu meiner Lin-
ken, zwei zu meinen Häupten, zwei zu 
meinen Füßen, zwei, die mich decken, 
zwei, die mich wecken, zwei, die mich 
weisen in das himmlische Paradeise.“
Damals stellte ich mir diese große 
Schar von Engeln vor und fühlte mich 
in der Tat beschützt und geborgen. 
So als sei ich von allen Seiten behütet. 
Was hätte mir Schlimmes passieren 
können? Ich war zu allen Seiten von 
Engeln umgeben. 

Solche Engel sind Boten Gottes, die er 
uns schickt. Sie können auf ganz un-

terschiedliche Wei-
se zu uns kommen. 
Wir können sie nicht 
sehen, aber spüren. 
Sie stärken uns, ge-
ben Hilfe und Trost.
Das können auch 
Menschen sein, die 
in einem bestimm-
ten Moment in un-
ser Leben treten. 
Engel gehören zur 
Welt Gottes und wa-
chen trotzdem über 
uns. Sie vermitteln 
zwischen Himmel 

und Erde. Sie überbringen eine Nach-
richt an uns Menschen oder setzen 
Gottes Pläne um. Denken Sie an Maria 
(Lukas 1,28ff ).

„Und der Engel kam zu ihr hinein und 
sprach: Sei gegrüßt, du Begnadete! 
Der Herr ist in dir.....“ Gabriel sprach 

    Engel im Altarbereich der Stiftskirche
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Kontakt- und Ansprechpersonen              Kontakt und Ansprechpersonen

Kirchenbüro:  Anja Alfk e 04241/2402 
 Anja.Alfk e@evlka.de

 
Friedhofsverw.: Petra Haase 04241/4749 
 Petra.Haase@evlka.de

Kirchenvorstand:  Vorsitzender: Knut Laemmerhirt 
 04242/578737 
 Knut.Laemmerhirt@gmx.de

Kreiskantorin  Réka-Zsuzsánna Fülöp 0172/4338105 
 fuelosch@aol.com
Kreiskantor  Ralf Wosch 0172/3546680 
 fuelosch@aol.com
 
Kirchenkreis- Katrin Moser 04241/8209554 
sozialarbeit: katrin.moser@evlka.de (in der Senioren-
 beratungstelle, Alte Poststr. 9)
Schwangeren- und 
Schwangerschafts-  Ortrud Kaluza 04241/4742
konfl iktberatung: ortrud.kaluza@evlka.de

Küster und 
Hausmeister:  Heino Raven 0172/4525998

Öff nungszeiten 
Kirchenbüro und Friedhofsbüro 
(im Gemeindehaus, Stift 6)
Mo., Di., Mi., Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do. 16:00-
18:00 Uhr, Donnerstagvormittag geschlossen!
Telefon: 04241/2402, Telefax: 04241/5038,
E-Mail: KG.Bassum@evlka.de
Web: www.kirche-bassum.wir-e.de

PastorInnen:  
 
    
 Wiardus Straatmann 
 04241/5188 
 wiardus.str@atmann.de

 lnes-Maria Kuschmann 
 04241/8047889 
 kuschmann@mitnatura.de

 Gerd Florian Beckert 
 0178/1660826 
 g.f.beckert@gmx.de

 Cornelia Harms 
 04247/326 
 cornelia.harms@ewetel.net

 
Friedhof und Kindertagesstätte

 Friedhofsgärtnerin     
 Heike Müller-Beckefeld 
 0177/2587451

 Friedhofsgärtnermeister  
 Tobias Wittke 
 0178/6018113

 FriedhofNeubruchhausen:  
 Erika Bobrink 
 04248/902919

 Kindergarten: 
 Elke Redenius-Rehling 
 04241/970334 
 info@rentei-kindergarten.de

Zeiten zu denen wir am besten 
zu erreichen sind

Di.-Do. 18:30-19:15 Uhr

Di.-Do. 8:00-9:00 Uhr

Di. und Do. 9:00 - 10:00 Uhr

Ansonsten immer nach 
Vereinbarung!

Mo.-Do. 7:00-15:30 Uhr, 
Fr. 7:00-14:

Mo.-Fr. 8:00-8:30 Uhr 
u. Mi. 9:00-11:00 Uhr
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Liebe Gemeinde,

aus den letzten drei Monaten Kirchen-
vorstandsarbeit berichte ich Ihnen 
gerne wie folgt:

Auf eigenen Wunsch ist Frau Hanna 
Brunner zum September aus dem 
Kirchenvorstand ausgeschieden. Wir 
danken Hanna sehr herzlich für die 
geleistete Arbeit und freuen uns, dass 
wir ihr in anderen Arbeitsfeldern unse-
rer Gemeinde wieder begegnen wer-
den.
Als Nachfolgerin konnten wir Frau 
Elke Redenius-Rehling gewinnen. Frau 
Redenius-Rehling ist als Leiterin der 
Kindertagesstätte Rentei eng mit der 
Gemeinde verbunden und wir freuen 
uns sehr, dass sie sich ab November 
auch in die Kirchenvorstandsarbeit 
einbringen wird.

Im Oktober konnten wir unser zwei-
tes Projekt „besser gehen“ aus dem 
freiwilligen Kirchgeld 2014 umsetzen: 
Der Haupteingang der Stiftskirche ist 
jetzt barrierefrei! Vielen Dank für Ihre 
Spenden.

In diesen Wochen wird unser Kirch-
geldaufruf für 2015 verteilt. Aus dem 
dritten Projekt „besser hören“ haben 
wir bereits neue Mikrofone anschaf-
fen können. Damit die Übertragung 
von Wort und Musik aber noch besser 
wird, benötigen wir u. a. noch neue 
Lautsprecher. Wir bitten freundlichst 
um Ihre Unterstützung!

Den aktuellen Spendenstand zum 
Großprojekt „neues Gemeindehaus“ 
fi nden Sie auf unserer Homepage un-
ter www.kirche-bassum.wir-e.de. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit.

Es grüßt Sie herzlich im Namen des Kir-
chenvorstandes

Knut Laemmerhirt, 
Vorsitzender

Aus dem Kirchenvorstand                                  Gemeindeleben - Was kommen wird

Der neue barrierefreie Zugang zur 
Stiftskirche /Foto: Laemmerhirt   9

Lichterfest-
Gottesdienst 

Wir wollen am 3. Januar 2016 um 
17.00 Uhr in der Stiftskirche erst-
malig einen festlichen Lichtergot-
tesdienst rund um das Epiphani-
asfest in der Stiftskirche Bassum 
feiern. Noch einmal tauchen wir in 
den weihnachtlichen Lichterglanz 
ein.

Herzliche Einladung dazu. Viele 
Kerzen tauchen die Kirche in ein 
warmes Licht, besondere Musik 
und nachdenkliche Texte stimmen 
ein auf die Zeit des hellen Morgen-
sterns, die mit dem 6. Januar be-
ginnt. Seien Sie herzlich willkom-
men und feiern dieses Lichterfest 
mit.

Der Gottesdienst wird von Pas-
torin Ines-Maria Kuschmann und 
Pastor Wiardus Straatmann ge-
meinsam mit einem Team vorbe-
reitet und geleitet.

Lichterfest in Peine

Bassumer Advent
Sonnabend
28. November 

15:00 - Markteröff nung
15:00 - In der Kirche: Märchen-  
 Stummfi lm „Schattenspiel“
17:00 - In der Kirche: Traditionel 
 les Adventskonzert der
 Bassumer Chöre
19:45 - Abendgebet
20:00 - Marktschluss

Sonntag
29. November, 1. Advent
14:00 - Familienkirche (Gottes-  
 dienst mit Jugendband)
15:00 - Marktbeginn
15:15 -  Jagdhornbläser 
15:30 - Adventslieder zum Mitsingen 
16:00 - Weihnachtslieder mit der  
 Gruppe Green Brass &  
 Voices 
16:30 - Adventslieder z. Mitsingen  
 mit dem Posaunenchor
17:00 - Talente vor Ort: Konzert
 junger MusikerInnen
17:45 -  Abendsegen
18:00 - Marktschluss

eennttt
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Sie erzählten von ihrer Arbeit für und 
mit diesen neuen Mitbürgern, von Pro-
blemen aber auch von Glücksmomen-
ten. Es wurde deutlich, dass unsere 
Stadt stolz sein kann auf ein großes
bürgerliches Engagement, auf Mit-
menschlichkeit und Nächstenliebe.
Und es wurde deutlich, dass keiner al-
lein diese unbeschreiblich wichtigen 
Aufgaben angehen muss.

Der Bassumer Gemeindepastorin 
Kuschmann ist es gelungen, viele Kräf-
te, die in gleicher Richtung unterwegs 
sind, an einen (Steh) Tisch zu holen. 
Wie Integration konkret aussehen 
kann, wurde durch das musikalische 
Rahmenprogramm deutlich. Musiker 
aus verschiedenen Ländern ließen in 
der Stiftskirche Perlen aus Musik ent-
stehen.

Torsten Eggelmann

Weihnachten im 
Schuhkarton 2015
Zum dritten Mal hat sich die Kirchen-
gemeinde Bassum an der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ be-
teiligt. Bis Mitte November sind  73
Schuhkartons in der Gemeinde gesam-
melt und weiter nach Berlin geleitet 
worden, um von dort aus in die un-
terschiedlichsten Länder gebracht zu 
werden.

                                                    Gemeindeleben - Was warGemeindeleben - Was kommen wird
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Toleranz 
Ein bemerkenswerter Gottesdienst 

Die altehrwürdigen Mauern der Bas-
sumer Stiftskirche haben schon vieles 
erlebt. Jetzt sind sie um ein beein-
druckendes Ereignis reicher!

Toleranz gegenüber Flüchtlingen.
Hier ging es nicht darum, in schönen 
Worten Probleme zu benennen. Hier 
wurde gezeigt, wie viele Menschen 
GEMEINSAM, konkret und segens-
reich Lösungen schaff en.

Das Vorbereitungsteam um Pastorin 
Ines-Maria Kuschmann hatte einge-
laden um zu zeigen, wie Menschen 
anderen helfen und wie Integration 
gelingen kann. In kurzen Interview 
Szenen kamen all diejenige zu Wort, 
die in Bassum mitwirken, aus ihrer
Heimat gefl ohenen Männern, Frauen 
und Kindern, bei uns ein neues Zuhau-
se zu geben.

Lenk deinen Schritt 
engelwärts
Kunstausstellung und Lesung
in der Stiftskirche Bassum

Freitag 27, November 18.00 Uhr 
Eröff nung der Ausstellung mit Werken 
von Hartwig Doden,  Doris Eickhoff ,  Ul-
rike Schink.
In der Ausstellung werden auch Engel-
bilder gezeigt, die zwei Schulklassen der 
Grundschule Mittelstraße nach Vorbil-
dern von Paul Klee unter künstlerischer 
Anleitung gemalt haben.
Musik: Doris Predescu, Ines-Maria 
Kuschmann, Flöte.
Eintritt frei 
Die KünstlerInnen sind anwesend
Ausstellungsdauer bis 10. Januar 2016

Sonntag,  6. Dezember 17.00 Uhr 
Lesung   „Lenk deinen Schritt engel-
wärts“ 
Eine Homage auf die Lyrikerin Rose Aus-
länder (1901 – 1988) Rezitation:  Kam-
merschauspielerin Elfi  Hoppe
Kommentar von  Dr. Uta Fleischmann: 
Rose Ausländer,  Überlebende des Ho-
locausts, vertraute ihren Gedichten viele 
Themen an;  sie schrieb über Leid, Ver-
gänglichkeit, die Stimmungen der Men-
schen, über Zeitkritik, über das Schreiben 
und über Engel.
Gedichte über Engel und das dichteri-
sche Schreiben werden im Mittelpunkt 
der Lesung stehen.
Eintritt frei

               
                  Wir laden ein 
             zum Gottesdienst 

         am  Valentinstag,
    einem kreativen und musika-
lisch anders gestalteten Gottes-
dienst zum Thema: 
„Du bist ein geliebter Mensch“.

   Am Sonntag, den 14. Februar
           um11:00 geleitet von 
            Pastorin Ines-Maria
        Kuschmann und Team
              mit Kirchenkaff ee

Foto: Runge



Wir sagen allen Mitwirkenden, Ehren-
amtlichen, Unterstützern, Spendern 
und insbesondere unseren Konfi rman-
den und Konfi rmandinnen und ihren 
Eltern ganz herzlichen Dank.   Sie   alle 
haben mitgeholfen, dass viele Schuh-
kartons für Kinder in Not gepackt wor-
den sind. 
Die Päckchen aus dem deutschsprachi-
gen Raum gehen in erster Linie nach 
Osteuropa, aber auch nach Weißruss-
land und manchmal sogar in die Mon-
golei.  
Ines-Maria Kuschmann
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Fotos: G.F. Beckert - Gruppenbild vor dem Weltkulturerbe Rammelsberg in Goslar-oben
stimmungsvolle Andacht-unten

                                                                               Jugendseite

Ein Wochenende 
im Harz
Die Kaiserstadt Goslar war das Ziel 
einer Konfi rmanden- und Jugendfrei-
zeit, die von Kirchenvorsteher Alexan-
der Grosser und Pastor Gerd-Florian 
Beckert geleitet wurde. Trotz schlech-
ten Wetters machten sich elf mutige 
Konfi rmanden aus der gesamten Re-
gion auf den Weg. Der ursprüngliche 
Plan, den Harz mit Mountainbikes zu 
erkunden, musste aufgrund der Wet-
terlage leider verändert werden. So 
hatten wir intensiver Gelegenheit, uns 
unserem Freizeithema „Auf den Spu-
ren Martin Luthers“ zu widmen. Wir 
haben Gruppenarbeiten zum Leben 
und Wirken des großen Reformators 
durchgeführt. Und am Sonntag ei-
nen selbst gestalteten (lutherischen) 
Gottesdienst mit Abendmahl gefei-
ert. Morgens und abends haben stim-

mungsvolle Andachten die vollen Tage 
gerahmt. 
Zwischendurch war reichlich Gelegen-
heit, einander kennen zu lernen, sich 
bei zahlreichen Spielen zu amüsieren, 
die die Teamer um Anna-Marleen Sol-
ler, Carolin Schröter und Bjarne Alten-
burg, vorbildlich vorbereitet hatten. 
Bei einer Stadtralleye entdeckten die 
Konfi s auf eigene Faust den Charme 
der ehemaligen Bergbaustadt. Am 
Sonntag hatten wir Gelegenheit, 

Einladung zum
Schlittschuhlaufen
Lust auf 
Schlittschuhlaufen? Ihr 
seid herzlich 
eingeladen!

Für alle Konfi s und die, 
die bereits konfi rmiert sind, bietet die 
Kirchengemeinde Bassum einen Aus-
fl ug zur Eisbahn in Bruchhausen-Vilsen 
an.

Wann: Am Samstag, den  12. Dezem-
              ber 2015 von 13:30 bis ca. 17:30

Wo: Treff punkt ist der Parkplatz am 
Bassumer Freibad

Kosten: 10 Euro pro Teilnehmer/in, 
hierin enthalten sind der Eintritt, die 
Leihgebühr für Schlittschuhe sowie 
Essen und ein Getränk.

Bitte meldet euch bis spätestens 6. 
Dezember im Kirchenbüro per E-mail 
verbindlich an: anja.alfk e@evlka.de
Frau Alfk e steht auch für Rückfragen 
zur Verfügung: 04241 2402

Wir freuen uns auf einen tollen Tag!
Euer Jugendausschuss

das Besucherbergwerk Rammels-
berg von innen kennenzulernen.  
 
Am Ende waren sich alle einig, eine 
schöne Freizeit erlebt zu haben. Viele 
wären sogar noch gerne ein paar Tage 
länger geblieben. Aufgrund des positi-
ven Feedbacks ist die Jugendherberge 
für uns nächstes Jahr im Herbst wie-
der gebucht. Wir verbleiben mit einem 
Harzer Glück auf.
Gerd-Florian Beckert 



                                                        Musik in der Stiftskirche

Neujahrsorgelkon-
zert mit Posaune

Am Samstag, den 16. Januar 2016, er-
klingen in der Bassumer Stiftskirche 
nochmal weihnachtliche Melodien. 
Kirchenmusikdirektor Burghardt Zitz-
mann aus Gladenbach wird zum einen 
in diesem Konzert über Weihnachts- 
choräle improvisieren. Weiterhin wird 
er auf der Posaune, an der Orgel be-
gleitet von Kreiskantor Ralf Wosch, 
wundervolle Duette musizieren. Der 
gebürtige Thüringer war Dozent an 
der Kirchenmusikschule in Halle a. d. 
Saale und drei Jahrzehnte Kantor an 
der St. Johannis-Kirche zu Gera. Der 
Eintritt zu diesem Neujahrsorgelkon-
zert ist frei. 

Burghardt Zitzmann KMD /Foto: privat

Die Kinderkantorei lädt 
zum Zeitreisen ein
Ab Januar 2016 sind wieder neue Mit-
sängerInnen und MitspielerInnen in 
der Bassumer Kinderkantorei herzlich 
willkommen. Nachdem im Dezember 
das Krippenspiel auf dem Probenplan 
stand, geht es nun wieder neu los. Die 
Proben fi nden außerhalb der Ferien 
immer dienstags um 16:30 Uhr unter 
Leitung von Kreiskantorin Réka-Zsu-
zsánna Fülöp statt – neugierig gewor-
den? Dann schau doch mal vorbei! 
Rückfragen gern unter 0172/4338105. 

Musik in der Stiftskirche

Adventskonzert der Bassumer Kantorei  
Am dritten Advent, Sonntag, den 13. Dezember, um 17:00 Uhr ist es wieder so 
weit: das nächste Chor-Orchesterkonzert der Bassumer Kantorei lädt zum Zuhö-
ren ein. 
Johann Sebastian Bachs „Magnifi cat“ in D-Dur und die erste Kantate aus dem 
Weihnachtsoratorium mit dem mehr als beliebten „Jauchzet frohlocket“ hat die 
Bassumer Kantorei in den vergangenen Monaten unter der Leitung von Kreis-
kantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp einstudiert. Gemeinsam mit Gesangssolisten 
und dem Ensemble „Soli Deo Gloria“ ist dieses besondere Konzerterlebnis im 
festlichen Barock mit Pauken und Trompeten sehr zu empfehlen. Musiziert wird 
auf historischen Instrumenten.

Karten sind im Vorverkauf bei den Filialen der Sparkassen in Bassum und Syke zu 
erhalten. Die Abendkasse öff net am Konzerttag um 16:30 Uhr. 
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Die Kinderkantorei führt das Musical „Israel 
in Ägypten“ in der Felicianus Kirche auf 
Fotos: R. Wosch Texte: R.Wosch /Fülöp

Foto: privat   15
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Peru: Die Wieder-
entdeckung des 
Wunderkorns
Peru/Huanuco: Wie lebt man auf 3.300 
Metern Höhe nur von dem, was die 
steinige Erde hergibt? Die Inkas wuss-
ten darauf eine Antwort, denn die 
außergewöhnliche Geografi e Perus 
zwang sie dazu: Sie bauten auf den 
steilen Abhängen Terrassen und Be-
wässerungskanäle, züchteten Lamas 
und Meerschweinchen und verfeiner-
ten durch gezielte Auswahl des Saat-
guts das Andengras zu Quinoa.
Die spanischen Eroberer bereicherten 
sich an den Schätzen der Inkas, verbo-
ten den Anbau einheimischer Pfl anzen 
und zwangen die unterworfenen Bau-
ernfamilien dazu, Kühe zu hal-
ten und Weizen anzubauen. 
Viele ältere Menschen auf dem 
Land können sich erinnern, in 
ihrer Kindheit Quinoa geges-
sen zu haben. Lange Zeit wur-
de die „Andenhirse“ jedoch 
nicht mehr angebaut, weil es 
für Quinoa keinen Markt gab 
und die nicht veredelten Wild-
sorten, die die spanische Con-
quista überlebt hatten, kaum 
Ertrag  brachten. Als die Mitarbeiten-
den der Organisation Diaconia in der 
Region die ersten Landwirtschaftskur-

se anboten, war dies für viele Klein-
bauernfamilien die letzte Hoff nung, 
um der Armut zu entkommen. Sie lern-
ten in den Kursen unter anderem, wie 
man Quinoa anbaut. Doch es dauerte, 
bis sich die misstrauischen Bauern da-
von überzeugen ließen. Es war ein lan-
ger Prozess der kleinen Fortschritte 
und des wachsenden Vertrauens. Heu-
te sind die Andenbauern davon über-
zeugt: Die Quinoa ist das wertvollste 
Lebensmittel der Region.

Projektträger: 
Die Organisation Diaconia trägt zur 
Bekämpfung von Armut und zu einer 
nachhaltigen Entwicklung bei. Das un-
terstützte Projekt richtet sich an 700 
Kleinbauernfamilien im Departement 
Huanuco.
Auch Sie können dafür spenden, z.B. 
in den Advents- und Weihnachtsgot-
tesdiensten.

Noelia Obeso (vorn im Bild), ist Ernährungsbera-
terin des Brot für die Welt-Partners Diaconia
Foto: Brot für die Welt/Florian Kopp

Kinderkirche

Herzliche Einladung 
zu den Kindergottes-
diensten

Am 17. Januar und 14. Fe-
bruar sind alle Kinder im 
Alter von 5 bis 12 Jahren 
wieder herzlich zu den 
neuen Kindergottes-
diensten eingeladen, die 
parallel zum Haupt-
gottesdienst um 
11:00 Uhr im Stift 
6 stattfi nden. 
Singen, Beten, 
Theater spielen, 
Basteln gemein-
sam mit dem Kin-
dergottesdienst-
team und Konfi s 
unserer Gemein-
de steht auf dem 
Plan. 

en, die 
uptauauuuuuuuuuu tptptptptptptptptp ---
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                     Gottesdienste in der Region   
Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde

06. Dezember
2. Advent

11:00 Gottesdienst zur Aktion „Brot 
für die Welt“ mit Taufen mit 
Kinderkantoreien und Stiftsfi nken
(P. Straatmann)

    ___              ___ 14:00 Familiengottesdienst
mit Weihnachtsmarkt   
(P. Beckert)

09:30 Sa: Kinderkirche

Gottesdienst
(Prädikantin Litzen)

13. Dezember
3. Advent

Einladung nach Neubruchhausen 11:00 Gottesdienst
(Pn. Schröder)

18:00 Abendgottesdienst
(Prädikant Runge)

19:00 Abendgottesdienst
(Pn. Harms)

19. Dezember 17:00 Adventsmusik 
(Pn. Harms)

20. Dezember                                                      
 11:00 - Regionalgottesdienst in Bassum: Singegottesdienst zum Advent mit Posaunenchor (Pn. Kuschmann)4. Advent.

24. Dezember
Heiligabend

15:00 Krippenspiel mit Kindern des 
Rentei-Kindergartens
(Pn. Kuschmann)

16:00 Christvesper
(Prädikant Runge)

15:30 Krippenspiel
(P. Beckert)

16:00 Gottesdienst mit 
Krippenspiel
(Pn. Harms)

16:30 Musikalisches Krippenspiel
mit Kinderkantoreien und Stifts-
fi nken (P. Straatmann)

   ___              ___  ___                              ___    ___                          ___

18:00 Christvesper mit dem Posaunen-
chor (P. Straatmann)

   ___                                                             ___ 17:00 Christvesper
(P. Beckert)

   ___                          ___

23:00 Nachtgottesdienst mit den 
Rainbow Gospelsingers
(Pn. Kuschmann)

   ___              ___ 22:00 Christnacht
(P. Beckert)

23:00 Gottesdienst zur Heiligen 
Nacht mit Singkreis
(Pn. Harms)

25. Dezember
1. Weihnachtstag

11:00 Musikalischer Festgottes-
dienst mit Taufe (P. Straat-
mann)

11:00 Festgottesdienst 
(Pn. Harms)

10:00 Weihnachtsandacht mit dem 
Posaunenchor

  9:30 Festgottesdienst 
(Pn. Harms)

26. Dezember
2. Weihnachtstag

11:00 Festgottesdienst mit Kantorei
(P. Beckert)

   ___              ___ Einladung nach Bassum    ___                           ___

27. Dezember                                                                       17:00 - Ökumenisches Weihnachtssingen in Bassum in der katholischen Kirche St. Ansgar, Mittelstr. 16
1. So nach Weihnachten

31. Dezember
Silvester

18:00 Gottesdienst zum Jahres-
wechsel
(Pn Kuschmann)

15:00 Gottesdienst 
zum Jahresschluss 
(Prädikantin Litzen)

16:30 Gottesdienst zum Jahres-
wechsel
(Pn Kuschmann)

17:00 Gottesdienst zum 
Jahresschluss (Pn. Harms)

   18
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                     Gottesdienste in der Region
Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde

03. Januar                                                                           17:00 - Lichterfest - Regionalgottesdienst in Bassum ( Pn. Kuschmann /P. Straatmann)
2. So. nach Weihnachten         

10. Januar
1. So. nach Epipha-
nias

11:00 Gottesdienst zum Neu-
jahrsempfang mit Posau-
nenchor (P. Beckert)    

  ___                ___ 18:00 Abendgottesdienst   
(Lektor Hornig)

09:30 Sa: Kinderkirche

Gottesdienst 

17. Januar
letzter So. nach 
Epiphanias

11:00 Gottesdienst 
(Pn. Kuschmann)  

11:00 Gottesdienst
( Pn. Harms )

09:30 Gottesdienst zum Neu-
jahrsempfang
(P. Beckert ) 

19:00 Abendgottesdienst 
(Pn. Harms)

24. Januar
Septuagesimae

11:00 Gottesdienst mit Taufen
(P. Straatmann)

  ___                ___ Einladung nach Bassum 09:00 Gottesdienst   
(Pn. Harms)

31. Januar
Sexagesimae

11:00 Gottesdienst   
(Lektor Giebel)

  ___              ___  ___                                                         ___ 09:30 Gottesdienst
(Pn. Harms)

07. Februar
Estomihi

11:00 Gottesdienst 
(P. Beckert) 

  ___              ___ 09:30 Gottesdienst
(P. Beckert ) 

09:30 Sa: Kinderkirche

Gottesdienst
(Pn. Harms)

14. Februar
Invokavit

11:00 Gottesdienst zum 
Valentinstag mit 
Taufen (Pn. Kuschmann)

  ___                ___ 18:00 Abendgottesdienst    
(Lektorin Claus)

09:30 Gottesdienst 
(Pn. Harms)

21. Februar
Reminiszere

11:00 Gottesdienst
(P. Straatmann)

 11:00  Gottesdienst
(Pn. Harms)

09:30 Gottesdienst
(P. Straatmann)   

19:00 Abendgottesdienst
(Pn. Harms)

28. Februar
Okuli

11:00 Gottesdienst
(Prädikant Runge)

  ___              ___ Einladung nach Bassum 09:30 Gottesdienst

06. März                                                
Lätare                                         09:30 - „Tag der Posaunenchöre“ - Regionalgottesdienst in Nordwohlde mit den Posaunenchören Bassum und Nordwohlde

   20

Gottesdienste in der Region

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Kirchkaff ee 
nach dem Gottesdienst

Kindergottesdienst
Andacht „Fenster zum Himmel“ in der kleinen Kapelle der Stifts-
kirche zum Thema „Lenk deinen Schritt engelwärts“ - mit P. Wi-
ardus Straatmann. Herzliche Einladung zum nächsten Termin im 
Dezember: Mittwoch 16. 12., um 18:30   21
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                                                                   Jahreslosung 2016

Lal) feiern.
Für dieses Jubiläum üben wir schon 
fl eißig. Es soll eine Kita-Jahres CD mit 
Liedern und Gebeten entstehen. Das 
Besondere daran: die Lieder werden 
extra für uns getextet und kompo-
niert. Ein ehemaliger Kindergartenva-
ter (Michael Messer) hatte die Idee für 
dieses Projekt und ist aktiv dabei. Die 
ersten Lieder wurden schon mit den 
Kindern aufgenommen!

Das Team der Ev. Kita wünscht allen 
Leserinnen und Lesern eine besinn-
liche Adventszeit.

   22

Kindergarten „Rentei“

Neues aus der 
Rentei
Das neue Kindergartenjahr 2015/2016 
hat begonnen und damit sind einige 
Veränderungen  bei uns eingetreten. 
Seit August begleiten und unterstüt-
zen wir 60 (vorher 50) Kinder im Alter 
von 3-6 Jahren in ihrer Entwicklung. Es 
gibt jetzt drei Stammgruppen: Bären, 
Libellen- und die Mäusegruppe. Die 
Öff nungszeiten sind ebenfalls  erwei-
tert worden. Eltern haben die Möglich-
keit,  ihre Kinder von 7.00 bis 17.00 Uhr 
in unserer Kindertagesstätte betreuen 
zu lassen. 
Neben den neuen Kindern begrüßen 
wir auch herzlich zwei neue Kollegin-
nen: Anna Kroeck und Ines Müller.

Mittlerweile haben sich alle Kinder 
und Kolleginnen gut eingelebt und 
auch das Mittagessen in zwei Gruppen 
hat sich eingespielt. Wir mussten uns 
alle erst an die neuen Gegebenheiten 
gewöhnen.
Die alltägliche Arbeit kann jetzt los-
gehen:  das Musikprojekt gemeinsam 
mit der Kreismusikschule ist am 22. 
September 2015 gestartet. Wir hatten 
das Glück, dass wir zusätzliche Stun-
den erhalten haben. Nun genießen alle 
60 Kinder die „musikalische Früherzie-
hung“.

Das erste Fest (Erntedank) haben wir 
auch schon gefeiert.  

Am 11. November 2015 stand das 
nächste Ereignis an:  der St. Martin 
Laternenumzug gemeinsam mit der 
Kath. Kirchengemeinde Bassum und 
der Unterstützung der Jugendfeuer-
wehr Bassum sowie Herrn Kreiskantor 
Wosch und als Attraktion zwei Reite-
rinnen mit ihren Pferden.

Am 18. November 2015 luden wir zu 
einem „Off enen Vormittag“ in unse-
re Kindertagesstätte ein.  Es konnten 
sich interessierte Eltern in Ruhe alle 
Räumlichkeiten ansehen, mit Erziehe-
rinnen sprechen, sich alle Fragen be-
antworten lassen  und  so einen klei-
nen Eindruck von unserer täglichen 
pädagogischen Arbeit erhalten.

Nun ist Adventszeit, die im Kindergar-
ten oft besonders aufregend ist.  Die 
Schlaufüchse beginnen mit dem Einü-
ben des Krippenspiels, es wird geba-
cken, gesungen und heimlich etwas 
gebastelt… Diese Zeit wollen wir ge-
meinsam mit den Kindern in Ruhe ge-
nießen.
In diesem Jahr wird uns Maria Schupp 
aus Martfeld mit einem schönen Pup-
pentheaterstück „Das weltbeste 
Weihnachtsgeschenk“ besuchen.

Ein großes Ereignis wirft auch schon 
seine Schatten voraus:   20 Jahre Kita 
Rentei 2016.
Dieses Fest wollen wir am Sonntag, 19. 
Juni 2016 mit einem Gottesdienst, der 
Verabschiedung der Schlaufüchse und 
einem Familienmitmachkonzert (Uwe 

Die sanften Linien leicht und fl ießend
und wie in einem kurzen Augenblick 
auf das Papier gehaucht 
sind in sich ruhende Bewegung.
In der Betrachtung  lassen sie ein uns 
vertrautes Bild entstehen, das in uns 
wohnt seit alters her und uns begleiten 
wird ein Leben lang. 
Es ist, als spürten wir die zärtliche Um-
armung der Mutter - wie es auch uns 
geschah vor Zeiten.
Sie gibt sich hin und ist ganz Schale für 
ihr Kind, damit das junge Leben sich 
geliebt und stets geborgen fühlen kann 
in ihrem Schoß.
So wird es wachsen, reifen und zur 
Selbsterkenntnis kommen irgendwann. 
Gott kann uns wie eine Mutter in die 

Arme nehmen, in den 
Mantel seiner Liebe 
hüllen und Geborgenheit schenken.
Der Prophet Jesaja gibt das Verspre-
chen Gottes an uns weiter, der von sich 
sagt:

„Ich will euch trösten, wie einen seine 
Mutter tröstet.“ Und wir wissen es aus 
eigener Erfahrung: Getröstet werden, 
bedeutet angenommen sein. 

Wenn Gott tröstet, gibt er den Impuls 
und die Kraft zum ersten Schritt auf 
dem Weg in die Zukunft. Gott bleibt 
mit uns unterwegs. Auch im neuen 
Jahr. Mit seinem Schutz und Segen.
Und mit seinem Trost.

Walter H.G. Rosenbaum

Die Jahreslosung 
2016
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                                                                Gruppen und Kreise

Seniorentanzkreis  14-täglich donnerstags, 16:00 Gemeindeh. (Hanna Brunner)
 10.12.2015, 07.01.2016, 21.01.2016, 04.02.2016, 18.02.2016

Geburtstagskaff ee    Mittwoch, 15:00, Stiftskirche (Pastor Wiardus Straatmann)   
 24. 02.2016
 

Frauenkreise
 2. Dezember, 14:30 bis 17:00 Adventsfeier der Frauen- 

kreise: Avents- und Weihnachtslieder mit den Stiftsfi nken, 
Singen mit Kreiskantor R. Wosch, Besinnliches und Heiteres 
zur Weihnachtszeit von und mit Rainer Kaune, Gaststätte 
Haake, Bassum

 13. Januar, 14:30 bis 17:00 - Nachweihnachtliches in Geschich-
ten, Gedichten und Liedern: Gaststätte Ellinghausen, Wede-
horn

 3. Februar, 14:30 bis 17:00 - Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf - Weltgebetstag 2016 aus Kuba: Referentin: Diako-
nin i.R. Elisabeth Früchtenicht, Gasthaus Freye, Osterbinde. 
Anmeldung im Gemeindebüro: 04241 2402

 

Die Frauengruppe  1. Dienstag im Monat, 19:00, Gemeindehaus
 (Christa Heimsoth-Pusch) 01.12.2015, 05.01.2016, 02.02.2016

Handarbeitskreis  2. u. 4. Montag im Monat, 14:30, Gemeindehaus
 (Marianne Kallert) 14.12.2015 (Adventsfeier), 11.01.2016,   
 25.01.2016, 08.02.2016, 22.02.2016

Off ener Bassumer  3. Freitag im Monat, 19:00, Gemeindehaus (Alexander
Spieletreff   Grosser) 18.12.2015, 15.01.2016, 19.02.2016

Hospizgruppe  1. Dienstag im Monat, 19:00, Am Kirchhof 4

Anonyme Alkoholiker  montags, 19:30, Gemeindehaus
und Al-Anon 
(Angehörige)

Bibelkreis

Meditativer Tanz

Senioren

Frauen

Männer

Spieleabend

Ambulanter Hospizdienst

Sonstige Gruppen
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EC-Jugendgruppe  dienstags,  19:30 Am Kirchhof 4 (Ann-Kathrin Harries)
Jugendtreff  „Die Teamer“  14-täglich donnerstags, 18:00 Uhr (Pn. Kuschmann,   

Carolin Schröter) Pfarrhaus, Bürgermeister-Bernard-Str. 2
Jugendband  mittwochs, 16:30 (Nicole Kiolbassa) 
 Tel. 04241/921210 bei Interesse bitte melden.

Grüne Damen   mittwochs, 15:00 Krankenhaus (Dorothea Dolle-Gier-
se) Mobil-Tel. 0152/53238063 (02.12.2015, 06.01.2016, 
03.02.2016)

 

Bassumer Kantorei  montags, 19:30 - 21:30, Stiftskirche 
 (Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp)
Bassumer Stiftsfi nken  dienstags, 15:30 - 16:15, Gemeindehaus
 (Kreiskantor Ralf Wosch) für Kinder von 5 -7 Jahren
Bassumer Kinderkantorei I  dienstags, 16:30 - 17:30, Gemeindehaus
 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) für Kinder von 8-12 Jahren
Bassumer Kinderkantorei II  dienstags, 17:30 - 18:30, Gemeindehaus
 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) für Kinder u. Jugendliche  
 ab 12 Jahren
Bassumer Posaunenchor  dienstags, 20:00 - 21:30, Gemeindehaus  (Ralf Wosch)
Sprengelposaunenchor  3. Donnerstag im Monat, 19:30, Gemeindehaus  
 (Christian Fuchs) 
Rainbow Gospelsingers  1. und 3. Mittwoch im Monat, Gemeindehaus 
 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) 20:00 - 21:30
Flötengruppen Kinder 
und Erwachsene,  Gemeindehaus Neubruchhausen (Klaus Bergann) Tel. 

04242/509368, bei Interesse bitte melden.

Landeskirchliche  donnerstags, 20:00, Gemeindehaus (Klaus Giebel)
Gemeinschaft                     
  

Meditativer Tanzkreis  4. Mittwoch im Monat, 18:30 - 20:00, Gemeindehaus 
 (Anja Beckmann) 16.12.2015, 27.01.2016, 24.02.2016

Mauritiuskreis  2. Mittwoch im Monat, 15:00, Gemeindehaus 
 (P. i.R. Winfried Pusch) 09.12.2015, 13.01.2016, 10.02.2016

Jugendgruppen

Krankenhausbesuchsdienst

Kirchenmusik

Gruppen und Kreise



   28   29

                                                                          BesuchsdienstGemeinde Neubruchhausen/Besuchsdienst

Abschied 
und Einführung 

Am 20. September wurde die langjäh-
rige Küsterin Gisela Häfk er in einem 
festlichen Gottesdienst verabschiedet. 
Sie war von 1998 bis 2009 hauptamt-
lich und seitdem ehrenamtlich als Küs-
terin in der Neubruchhauser Kirche tä-
tig. Für ihr Engagement und ihre Arbeit 
dankt die Kirchengemeinde ihr sehr.
Das ehrenamtliche Küsterinnenteam 
wird jetzt verstärkt von Irene Lah-
meyer und Margarete Kühl. Die bei-
den wurden an dem Tag der Gemeinde 
vorgestellt.  
 

Adventskonzert
Am Samstag, den 19.12.2015, um 17:00 
Uhr fi ndet in der weihnachtlich ge-
schmückten Dreifaltigkeitskirche Neu-

bruchhausen ein Adventskonzert des 
Gemischten Chors Neubruchhausen 
statt.
                                       Mitwirkende:

Pastorin Cornelia 
Harms, der Flöten-
kreis Neubruch-
hausen unter der 
Leitung von Klaus 
Bergann. 
An der Orgel: 
Frauke Brandt.
Gemischter Chor 
Neubruchhausen 
unter der Leite-
rung von Christia-
ne Brandt.

Wir freuen uns über ihr Kommen.
Der Eintritt ist frei, Spenden für Mit-
wirkende (Noten, Weiterbildung usw.) 
werden gerne entgegengenommen.

Besuchsdienst
Seit den Sommerferien gibt es in un-
serer Gemeinde einen Besuchsdienst-
kreis. Die  sechs Frauen und ein Mann 
besuchen alle Gemeindemitglieder zu 
ihrem 85. Geburtstag. 

„Da wir in unserer Gemeinde viele 
hohe Geburtstage haben, haben wir 
uns entschlossen, die Besuche neu zu 
regeln und auf mehrere Schultern zu 
verteilen. So entstand die Idee des Be-
suchsdienstkreises“, erklärt Pastorin 

Ines- Maria Kuschmann. 
Vorbereitet wurde die Gruppe auf ihre 
neue Aufgabe von Helene Eißen-Daub, 
Leiterin der Arbeitsstelle „Besuchs-
dienst“ im Haus kirchlicher Dienste. 
Die Motivation der Ehrenamtlichen 
sich im Besuchsdienstkreis zu enga-

gieren ist ganz unterschiedlich. „Ich 
habe eine sinnvolle ehrenamtliche Tä-
tigkeit gesucht“, erklärt Ingrid Ley. In-
grid Reineke fi ndet es wichtig, dass die 
Gemeindemitglieder besucht werden. 
Dietmar Sommer möchte die Men-
schen wieder näher in Kontakt mit 
der Kirchengemeinde bringen. Künftig 
werden alle Gemeindemitglieder zu ih-
rem 85. Geburtstag oder zu ihrer Gol-
denen Hochzeit von einem Mitglied 
des Besuchdienstkreises besucht. 

Ein Mitglied des Pfarramtes kommt 
dann zum 90, 95, 100... Geburtstag 
sowie zur Eisernen oder Gnadenhoch-
zeit. Alle vier bis sechs Wochen triff t 
sich der Besuchsdienstkreis zum ge-
genseitigen Austausch. Ihm gehören 
derzeit an: Ingrid Ley, Ingrid Reineke, 

Dietmar Sommer, Hanna Brunner, Ina 
Rapelovski, Sigrid Holtz und Renate 
Klein.

Am Sonntag, 20. Dezember, werden 
die Mitglieder des Besuchsdienstkrei-
ses im Rahmen eines Gottesdienstes in 
ihren Dienst eingeführt. Beginn ist um 
11:00 in der Stiftskirche.

Thorsten Runge

Foto: Helmut Schaff er

Der neue Besuchsdienstkreis - Foto: Runge   ........
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Anzeigen

Wir wünschen Ihnen eine 
schöne und besinnliche 
Adventszeit

Steffi   Haberland und das 
Team der 
lindenmarkt apotheke

Inh. Imke Riedemann

Wedehorn Nr. 36 - 27211 Bassum
Telefon: 04241 963637
Öff nungszeiten: täglich ab 15:00 Uhr
Sonntags ab 10:00 oder n. Absprache
Dienstags Ruhetag

Wir empfehlen uns für:
• Gemütliche Räume bis 100 Personen
• Ideal für Familien- und Betriebsfeste
• In der Saison: Spargelessen, Grünkohlessen, 

Matjes, usw.
• Selbstgebackener Kuchen (Sonn-u. Feiertags)

Musizieren fördert die Intelligenz und verwöhnt die Seele

Blockfl öte      Klavier      Geige
Unterricht für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersstufen

Claudia Franke-Reckhardt 
Staatlich geprüfte Musikerzieherin  Bassum  Tel.: 04241/1461

   30

Am Ristedter Weg 2 · 28857 Syke

Telefon: 0  42  42   6  06  61

Liebe Kunden, wir sind umgezogen. 
Sie fi nden uns jetzt in der 

Lerchenstr. 1/Ecke Bürgermeister-Lienhop-Str. in Bassum.
Bei uns bekommen Sie unter anderem eine Auswahl an Pfl anzen und Schnittblumen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Iris V0ß und Team.
Öff nungszeiten: Mo-Fr 9-12:30 u. 14-18:00 Mi nachmittags geschlossen, Sa 9-13:00, So 10-12:00
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                                                                                    AnzeigenAnzeigen

Erd-,Feue-, Seebestattungen - Überführungen
Inh. Rolf Felske e. K.

Kirchstraße 6, 27211 Bassum

Wir erledigen für Sie sämtliche anfallenden Formalitäten 
in korrekter Ausführung

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0 42 41 / 97 00 27 / 28 - Fax 0 42 41 / 97 00 29

Probieren Sie 
den Unterschied

im Brotgeschmack

Ihre Natursauerbrotbäckerei
& Konditorei

Kirchstraße 5
Bassum

Tel. 04241 22 26

Wir danken
unseren Inserenten für

ihre freundliche 
Unterstützung
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